
 

155. Jahrgang, Nr. 10, 
Oktober 2017

63. Dekrete 
1. DIE RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE MARIA-DREI-KIRCHEN 
 

PRÄAMBEL 
 
Aufgrund meines Auftrages, eine Neuordnung der Pfarren 
zu überlegen, haben die in diesem Dekret genannten 
Pfarren Arsenal, An der Muttergotteskirche und Rennweg 
diese Neuordnung vorgeschlagen, die ich dem Priesterrat 
am 8. Juni 2016 zur Beratung vorgelegt habe. Der 
gemeinsame Pfarrgemeinderat und der gemeinsame 
Vermögensverwaltungsrat haben in weiterer Folge die 
notwendigen, darauf basierenden Beschlüsse über die 
vermögensrechtliche Zusammenführung gefasst. 
 
Daher verfüge ich als Erzbischof von Wien mit Wirksamkeit 
vom 1. Oktober 2017, dass die römisch-katholische Pfarre 
Arsenal, die römisch-katholische Pfarre An der 
Muttergotteskirche und die römisch-katholische Pfarre 
Rennweg die gemeinsame  

„römisch-katholische Pfarre Maria-Drei-Kirchen“ bilden. 
 
Möge der Segen des dreifaltigen Gottes die Gemeinschaft 
der Gläubigen in dieser Pfarre begleiten! 

 
NORMATIVER TEIL 

 
Als Erzbischof von Wien treffe ich daher folgende 
Verfügungen: 
 
• Mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2017 wird das Gebiet 

der römisch-katholischen Pfarre Rennweg um die 
Gebiete der bisherigen römisch-katholischen Pfarren 
Arsenal und An der Muttergotteskirche erweitert.  

 
• Mit dem gleichen Tag wird die römisch-katholische 

Pfarre Rennweg umbenannt in „römisch-katholische 
Pfarre Maria-Drei-Kirchen“ - bei welcher es sich um 
eine Pfarre freier bischöflicher Verleihung handelt - 
mit der Pfarrnummer 9132. Die römisch-katholische 
Pfarrkirche und die römisch-katholische Pfarrpfründe 
Rennweg erhalten in gleicherweise den Namen 
römisch-katholische Pfarrkirche und römisch-
katholische Pfarrpfründe Maria-Drei-Kirchen. 
 
Mit gleichem Tag wird der Sitz der römisch-
katholischen Pfarre Maria-Drei-Kirchen mit der 
Adresse 1030 Wien, Rennweg 91, festgelegt. 
 

• Die Kirche Maria Geburt in 1030 Wien, Rennweg 91, 
erhebe ich hiermit zur Pfarrkirche der römisch-
katholischen Pfarre Maria-Drei-Kirchen.  

 
Die Kirchen Arsenal und An der Muttergotteskirche 
sind mit Wirkung vom 1. Oktober  2017 Filialkirchen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit der römisch-
katholischen Pfarre Maria-Drei-Kirchen.  

 
• Mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2017 werden 

folgende juristische Personen aufgehoben: die 
bisherigen römisch-katholische Pfarren Arsenal, 1030 
Wien, Arsenal Objekt 12/19, und An der 
Muttergotteskirche, 1030 Wien, Jacquingasse 53, die 
römisch-katholischen Pfarrkirchen Arsenal und An der 
Muttergotteskirche und die römisch-katholischen 
Pfarrpfründen Arsenal und An der Muttergotteskirche. 

 
• Der bisherige gemeinsame Pfarrgemeinderat und der 

bisherige gemeinsame Vermögensverwaltungsrat 
setzen ihre Tätigkeiten fort.  

 
• Die Rechtsnachfolge der genannten aufgehobenen 

juristischen Personen wird im Einzelnen geregelt wie 
folgt: 

 
a. Universalrechtsnachfolger der gemäß diesem 

Dekret aufgehobenen kirchlichen juristischen 
Personen wird, soweit nichts anderes verfügt 
wird, ohne dass es dazu eigener rechtlicher 
Übergabeakte bedarf, die römisch-katholische 
Pfarre Maria-Drei-Kirchen. 

 
b. Das gesamte bewegliche Vermögen dieser 

aufgehobenen kirchlichen juristischen Personen, 
samt allen Rechten und Pflichten, geht mit dem 
Stichtag der Pfarraufhebung in das Eigentum der 
römisch-katholischen Pfarre Maria-Drei-Kirchen 
über. 

 
c. Zum Stichtag des Rechtsübergangs ist ein 

Inventarium aller bona temporalia zu erstellen, 
das zum Zeichen der Richtigkeit und 
Vollständigkeit von der vertretungsbefugten 
Organen der beteiligten juristischen Personen, 
vom Bischofsvikar für das Vikariat Wien-Stadt 
und den dafür zuständigen Organen der 
Diözesankurie zu unterfertigen ist.  
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• In der römisch-katholischen Pfarre Maria-Drei-Kirchen 
bestehen folgende Teilgemeinden: 

 
a. Maria Geburt-Rennweg  
b. An der Muttergotteskirche 
c. Maria vom Siege-Arsenal 

 
Begründung 

 
Die Bildung einer gemeinsamen Pfarre aus mehreren 
ehemaligen Pfarren ermöglicht, die Aufgaben der Pfarre 
unter den Gläubigen und Priestern in der Pfarre gemäß den 
Charismen aufzuteilen und die Verwaltungsstrukturen zu 
reduzieren, um bei den Gläubigen Freiräume für das 
apostolische Wirken zum Heil der Menschen zu schaffen.  
 
Wien, am 22. September 2017 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e.h.  
Erzbischof 
 
Dr. Walter Mick e.h.  
Kanzler 
 
 
2. REGELUNG FÜR DIE DIÖZESANE ALTERSVORSORGE FÜR PRIESTER, 

DIE IN EINER ANDEREN DIÖZESE INKARDINIERT SIND, UND FÜR 
ORDENSLEUTE MIT GESTELLUNG IM DIÖZESANEN DIENST 

 
Mit Wirkung vom 1. Jänner 2018 setze ich die 
 
‚Regelung für die diözesane Altersvorsorge für Priester, die 
in einer anderen Diözese inkardiniert sind, und für 
Ordensleute mit Gestellung im diözesanen Dienst‘ 
(vgl.: Amtsblatt der Österreichischen Bischofskonferenz, 
Nr.73 vom 25. Juli 2017, Seite 5ff.) 
 
als ergänzende verbindliche Norm des Priesterdienst-
rechtes der Erzdiözese Wien in Kraft. 
 
Wien, am 22. September 2017 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e.h.  
Erzbischof 
 
Dr. Walter Mick e.h.  
Kanzler 

64. Pfarrausschreibungen 
Vikariat Unter dem Manhartsberg 
Gänserndorf: Pfarrvikar ab sofort 
 
Bei Interesse bitte vorerst um Kontakt mit dem zuständigen 
Bischofsvikar bzw. dem Generalvikar. Die schriftliche 
Bewerbung möge bis 31. Oktober 2017 im Erzbischöflichen 
Ordinariat,1010 Wien, Wollzeile 2, eingereicht werden.  

 

65. Personalnachrichten 
Diözesane Gremien 
Domkapitel an der Metropolitankirche zu St. Stephan 
MMag. DDr. Peter Schipka, GenSek. der ÖBK, AushKpl. in 
Gerasdorf bei Wien, Seyring und Süßenbrunn, Wien 22, 
wurde auf die Dauer seiner Amtszeit als Generalsekretär 
der Österreichischen Bischofskonferenz zum Domkapitular 
ernannt. 

Dienststellen 
Erzbischöfliches Amt für Schule und Bildung: Prof. OStR 
Mag. Peter Schwarz (D), bisher ea Diakon in Mauer, Wien 
23, wurde mit 1. Oktober zum ea Diakon in der 
Schulseelsorge ernannt. 

Pfarren 
Gänserndorf: 
Clemens Moser (L), PHelf. in Weikendorf, Prottes und im 
Pfarrverband Melker Pfarren im Marchfeld, wurde mit 1. 
September neben seiner bisherigen Tätigkeit zum 
Pastoralhelfer bestellt. 
 
Patzmannsdorf: 
GR Mag. Christian Wiesinger, Dech., PfMod. in Gaubitsch, 
Eichenbrunn und Unterstinkenbrunn, wurde neben seiner 
bisherigen Tätigkeit mit 1. Oktober 2017 bis 31. August 
2018 zum Pfarrmoderator ernannt. 
DDr. Reginald Nnadozi Nnamdi, AushKpl. in Gaubitsch, 
Eichenbrunn und Unterstinkenbrunn, wurde mit 1. Oktober 
neben seiner bisherigen Tätigkeit zum Aushilfskaplan 
ernannt. 
Franz Haslinger, PfProv. i. R., wurde mit 1. Oktober mit der 
Seelsorgsaushilfe in der Pfarre beauftragt. 
 
Hohenau und Rabensburg: 
Peter Heger (L), bisher PastPr. in Mistelbach an der Zaya, 
Eibesthal und Hüttendorf, wurde mit 1. September zum 
Pastoralhelfer bestellt. 
 
Dom- und Metropolitanpfarre St. Stephan, Wien 1: 
Prof. OStR Mag. Peter Schwarz (D), bisher ea Diakon in 
Mauer, Wien 23, wurde mit 1. Oktober zum ea Diakon 
ernannt. 
 
Maria-Drei-Kirchen, Wien 3: 
GR Clifford Gratian Pinto, bisher PfMod. in An der 
Muttergotteskirche, Arsenal und Rennweg, Wien 3, wurde 
mit 1. Oktober zum Pfarrer ernannt. 
Mag. Gerhard Höberth, bisher PfVik. in An der 
Muttergotteskirche, Arsenal und Rennweg, Wien 3, wurde 
mit 1. Oktober zum Pfarrvikar ernannt. 
P. Patrick Drozdik CCG, bisher Kpl. in Arsenal und Rennweg, 
Wien 3, wurde mit 1. Oktober zum Pfarrvikar ernannt. 
GR Dipl.-Ing. Ernst Bistricky (D), bisher ea Diakon in An der 
Muttergotteskirche, Wien 3, wurde mit 1. Oktober zum 
ehrenamtlicher Diakon ernannt. 
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Gumpendorf, Wien 6: 
Herbert Schaufler (D), ea Diakon, hat von 1. Jänner bis 31. 
Dezember 2018 eine Auszeit genommen.  
 
Maria Treu, Wien 8: 
P. mgr Mirosław Barański SP, Rekt., bisher Kpl., scheidet mit 
31. Oktober aus dem Seelsorgsdienst der ED Wien. 
 
Baumgarten und Oberbaugarten, Wien 14: 
OStR KR P. Dr. Karl Heinz Salesny SDB wurde mit 1. Oktober 
zum Aushilfskaplan und Seelsorger an der Kapelle St. 
Raphael im Blinden- und Sehbehindertenwohnheim der 
Österr. Blindenwohlfahrt, Wien 14, ernannt. 
 
Heiligenstadt, Wien 19: 
MMag. Pius Feiler CanReg wurde mit 1. Oktober während 
des Krankenstandes von Herrn Pfarrer Michael Hofians 
CanReg zum Substituten bestellt. 
 
Zu allen Heiligen, Wien 20: 
Mag. Jerko Podgorelec (L), bisher PAss. in 
Zwischenbrücken, Wien 20, wurde mit 1. September zum 
Pastoralassistenten bestellt. 
 
Alterlaa, Wien 23: 
P. mgr Krzysztof Kasperek CR wurde mit 1. Oktober 
während des Krankenstandes von Herrn Pfarrmoderator P. 
mgr Marek Perzynski CR zum Substituten bestellt. 
 
Erlöserkirche Endresstraße, Wien 23: 
Die Amtszeit von KR Mag. Clemens Nowak als 
Pfarrmoderator gemäß can. 517 § 2 CIC wurde auf die 
Dauer der jetzigen Funktionsperiode des Pfarr-
gemeinderates (2017-2022) verlängert. 
Die Amtszeit von Mag. Peter Feigl als Pfarrassistent wurde 
auf die Dauer der jetzigen Funktionsperiode des 
Pfarrgemeinderates (2017-2022) verlängert. 
 
Gablitz, Maria Rast und Mauerbach: 
Mag. Marko Jukić, bisher Kpl. in Poysdorf, Altruppersdorf, 
Erdberg, Kleinhardersdorf, Walterskirchen und Wetzelsdorf, 
wurde mit 1. Oktober zum Pfarrvikar ernannt. 
 
Hennersdorf und Leopoldsdorf: 
Beata Hofmann (L), PAss. in Vösendorf, wurde mit 1. 
September neben ihrer bisherigen Tätigkeit zur 
Pastoralassistentin bestellt. 
 
Lichtenwörth: 
Lic. Joseph Francis Xavier Bolin, PfProv. in Zillingdorf und 
Eggendorf, Leiter des Seelsorgeraumes An der Leitha, 
wurde neben seiner bisherigen Tätigkeit mit 1. Oktober 
zum Pfarrprovisor ernannt. 
Lic. Viatcheslav Sinitsin (D), ha Diakon in Zillingdorf und 
Eggendorf, wurde neben seiner bisherigen Tätigkeit von 1. 
Oktober 2017 bis 31. August 2018 zum hauptamtlichen 
Diakon ernannt. 
 

Unterwaltersdorf: 
KR Mag. Josef Lippert, Dech., PfMod. in Reisenberg und 
Seibersdorf, wurde mit 1. Oktober zum Pfarrprovisor 
ernannt an Stelle von KR P. Dipl.-Theol. Franz Hauser SDB, 
bisher PfMod. und Leiter des Seelsorgeraumes Fischa Mitte, 
der mit 30. September aus dem Seelsorgsdienst der ED 
Wien ausgeschieden ist. 
 
Wiener Neustadt-Propstei- und Hauptpfarre und Wiener 
Neustadt-St. Anton: 
Pero Lovric (L), bisher PAss. in Guntramsdorf-St. Jakobus 
und für den Aufbau des Seelsorgeraumes, wurde mit 1. 
September zum Pastoralassistenten bestellt. 

Kategoriale Seelsorge: 
Krankenhaus- und Pflegeheimseelsorge: 
Mag. Ivan Levko, PfVik. in Wiener Neustadt-Propsteipfarre, 
wurde neben seiner bisherigen Tätigkeit mit 1. Oktober 
zum Krankenhausseelsorger im Landesklinikum Wiener 
Neustadt mit einer halben Dienstverpflichtung und zum 
Kirchenrektor der dortigen Kapelle ernannt. 
 
Universitätsseelsorge: 
Katholische Hochschulgemeinde Wien, Bereich 2: 
DDr. Ludwig Juza, Prälatur Opus Dei, wurde mit 1. Oktober 
zum Universitätisseelsorger mit einer viertel 
Dienstverpflichtung ernannt. 
Dr. Albert Steinvorth, Prälatur Opus Dei, hat seine Tätigkeit 
als Universitätisseelsorger mit 1. Oktober auf einer 
dreiviertel Dienstverpflichtung reduziert. 

Institute des geweihten Lebens 
Unbeschuhte Karmeliten: 
P. Mag. Alexander Schellerer OCD wurde am 5. Mai zum 
Provinzial der Semiprovinz Österreich gewählt an Stelle von 
P. Mag. Dr. Roberto Maria Pirastu OCD, bisher Prvzl. 
 
Klarissen: 
Die Niederlassung in 2344 Maria-Enzwersdorf, Zipsgasse 4, 
wurde mit 31. August aufgelöst 

Diözesanzugehörigkeit: 

Mgr Paweł Winiewski, Bacc., PfVik in Mauer, Wien 23, 
vormals Angehöriger der Salesianer Don Boscos Provinz 
Krakow wurde mit 1. August in die Erzdiözese Wien 
inkardiniert.  

Auszeichnungen 
Dr. Alexander Georg Brenner, Pfr. in Zu allen Heiligen, Wien 
20, wurde mit 15. September 2017 zum Erzbischöflichen 
Geistlichen Rat ernannt.  

Todesmeldungen: 
KR P. Gottfried Undesser OFMCap ist am 19. September in 
Wien im Alter von 84 Jahren gestorben und wurde am 28. 
September in der Grabstätte der Kapuziner auf dem 
Zentralfriedhof, Wien 11, bestattet. 
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66. Kostenloser Kuraufenthalt für Priester 
Das Kurhotel St. Josef in Bad Dürrnberg bietet die 
Möglichkeit, dass ein Priester dort kostenlos eine 
Woche oder auch länger verbringen kann. Inkludiert 
sind Kost und Logis sowie die Benutzung des 
Hallenbads, der Sauna und des Fitnessraums. Etwaige 
Kurbehandlungen sind separat zu bezahlen. Erwartet 
wird, dass der Priester dafür von Montag bis Samstag 
die hl. Messe um 19:00 in der Hauskapelle feiert sowie 
für etwaige seelsorgliche Gespräche zur Verfügung 
steht. Anfragen bitte an das Pfarramt Bad Dürrnberg 
richten: +43 6245 85194; 
pfarre.duerrnberg@pfarre.kirchen.net  

67. Sprechtage Kardinal Schönborns für 
Priester und Diakone 

Die Sprechtage finden üblicherweise am Dienstag-
nachmittag statt. Die genauen Termine erfahren Sie bei der 
verpflich-tenden telefonischen Voranmeldung im 
Erzbischöflichen Sekretariat: Tel. 01/51552-3724, Dr. 
Hubert-Philipp Weber. 
Anmeldung für die Ständigen Diakone ausschließlich über 
das Diakoneninstitut, Tel. 0664/6216838, Andreas Frank. 

68. Sprechtage des Generalvikars 
Gespräche mit Lic. Dr. Nikolaus Krasa sind Dienstag bis 
Freitag möglich. Bitte um Terminvereinbarung unter Tel. 
01/515 52-3243, Fax: 01/515 52-2760, 
E-Mail: n.krasa@edw.or.at oder ordinariat@edw.or.at  
1010  Wien, Wollzeile 2, 3. Stock, Tür 328 

69. Sprechtage im Institut für den 
ständigen Diakonat Diakon Andreas 
Frank  

Jeden Donnerstag in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung bitte unter Tel. 0664/6216838 oder 
a.frank@edw.or.at.  
Ort: 1090 Wien, Boltzmanngasse 9. 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe November des 
Diözesanblattes 2017 ist der 27. Oktober 2017, 14.00 Uhr.  
 
Die Ausgabe November des Wiener Diözesanblattes 2017 
erscheint am 2. November 2017 
 
Das Diözesanblatt ist unter der Internet-Adresse  
www.themakirche.at abrufbar. 
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